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Kiel, 07. Januar 2016 
 

Bildungsausschuss am 14. Januar 2016 
 
 
Sehr geehrte Frau Erdmann, 

sehr geehrter Herr Schmidt, 

 

im Namen der CDU-Landtagsfraktion bitte ich Sie, folgende Tagesordnungspunkte auf die 

Tagesordnung der nächsten Bildungsausschusssitzung zu setzen: 

 

 Bericht der Sozialministerin über den Stand der Erarbeitung des Metho-

denschatzes für Grundschulen „Echte Vielfalt unter dem Regenbogen“.  

 

Dabei soll insbesondere berichtet werden:  

 

1. über das genaue Ausschreibungsverfahren, den Ausschreibungstext, die Gründe für 

den gegebenenfalls erfolgten Verzicht auf eine solche Ausschreibung, die entspre-

chende Rechtsgrundlagen, 

2. über die präzisen Inhalte der Auftragsvergabe und der erfolgten erneuten Auftrags-

vergabe, hierbei auch die Zuordnung von Auftragssummen zu Teilaufträgen. 

3. Welche vereinbarten Leistungen mussten erbracht sein, um eine Zahlung leisten zu 

müssen? 

4. Gab es gegebenenfalls Rückforderungen wegen Nichterfüllung? 

5. Gab es die Berechtigung Subunternehmer zu beschäftigen?
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6. Welche Gründe gab es für einen erste Abbruch des Auftrages? Waren zu diesem 

Zeitpunkt bereits Summen zur Auszahlung gelangt? 

7. Wie war die weitere Vorgehensweise des Ministeriums? 

8. Wann wurden Teile des Methodenschatzes ins Internet gestellt (siehe Pressebe-

richt Hamburger Abendblatt vom 7.1.2016) Wann wurden diese zurückgezogen? 

9. Wann wurde die zweite Fassung der Materialien zurückgezogen? 

10. Wie sollen die erarbeiteten Materialien in die Fachanforderungen des Heimat-

,Welt- und Sachunterrichts einbezogen werden, wie dieses vom Sozialministeri-

um angekündigt wurde? 

 

 

Mit freundlichen Grüßen 
 
 
 
gez. Volker Dornquast 
 




